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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Beiersdorf II : TSV Untersiemau IV 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

Bürger, Janson, Krajewski und Pechtold in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TSV Beiersdorf II hat der TSV Untersiemau IV am Dienstag in
weniger als 96 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TSV Beiersdorf II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 2:30 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war
insbesondere das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bernhardt /
Schnaus beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bürger / Janson. 2:3 endete im Anschluss das
Doppel zwischen Höfig / Neugebauer und Krajewski / Pechtold aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jörg Höfig gegen Stefan Janson, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen
Punkt beisteuern konnte Jörg Neugebauer im Spiel gegen Thomas Bürger, das 0:3 verloren ging.
Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Frank Bernhardt
hatte gegen Rainer Pechtold beim 10:12, 5:11, 6:11 wenig auszurichten. Peter Schnaus hatte gegen
Steffen Krajewski bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Beiersdorf II und des TSV Untersiemau IV. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Bürger war für Jörg Höfig letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Diese Niederlage war gleichzeitig die 29. für Höfig seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 5
Siege gelangen. Jörg Neugebauer verlor sein Match gegen Stefan Janson unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 12 Siege und 6 Niederlagen für
Janson aus. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank Bernhardt gegen Steffen Krajewski,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Peter Schnaus verlor sein Spiel
gegen Rainer Pechtold unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Beiersdorf II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 0:40 bei 0 Saison-Siegen, 20 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Untersiemau IV geht es stattdessen am 14.03.2024 gegen den TSV
Unterlauter V nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Beiersdorf II

Doppel: Bernhardt / Schnaus 0:1, Höfig / Neugebauer 0:1 
Einzel: J. Höfig 0:2, J. Neugebauer 0:2, F. Bernhardt 0:2, P. Schnaus 0:2 

 TSV Untersiemau IV
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Doppel: Bürger / Janson 1:0, Krajewski / Pechtold 1:0 
Einzel: T. Bürger 2:0, S. Janson 2:0, S. Krajewski 2:0, R. Pechtold 2:0


